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Performen mit PerforMem 
 

 Neuartige Software von LANXESS zur Bewertung einer 

Umkehrosmose 

 Störfaktoren bei der Wasseraufbereitung einfacher 

lokalisieren 

 Darstellung von normalisierten Anlagendaten und 

Laborwerten innerhalb eines Programms 

 

Köln – Der Spezialchemie-Konzern LANXESS hat eine neue 

Normalisierungssoftware zur Bewertung einer Umkehrosmose (UO) 

entwickelt: Mit PerforMem kann der Anwender die Anlagendaten aus 

den Vorlagen der üblichen Prozessleitsysteme automatisch einlesen 

und auch große Datenmengen schnell normalisieren. 

 

„Neben Anlagendaten können auch Labormessungen eingegeben 

und nebeneinander dargestellt werden. Diese Flexibilität ist unseres 

Wissens nach bei keiner bisher verfügbaren Normalisierungssoftware 

möglich“, sagt Dr. Jens Lipnizki, Leiter Technical Marketing 

Membranes im Geschäftsbereich Liquid Purification Technologies bei 

LANXESS. „Diese Programme basieren häufig auf Excel und sind 

nicht dafür ausgelegt, größere Datenmengen komfortabel zu 

verwalten und auszuwerten,“ ergänzt der Membran-Experte. 

 

PerforMem ermöglicht darüber hinaus eine viel ausführlichere 

grafische Darstellung der Prozessdaten und der normalisierten 

Werte. Letztere können abschließend in verschiedene Formate 

transformiert werden, um die Daten gegebenenfalls weiter zu 

verarbeiten oder auszuwerten. 

 

Störfaktoren einfacher lokalisieren 

 

Treten in Membranprozessen Probleme wie ein sinkender Rückhalt 

oder eine Abnahme der Leistung auf, können Änderungen bei der 

Wasserqualität oder -temperatur der Grund sein, aber auch 

Ablagerungen im UO-System. Um die Störfaktoren einfacher 
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lokalisieren zu können, sollten Anlagenbetreiber die grundlegenden 

Parameter wie Temperatur, Fluss, Druck, Ausbeute und 

Leitfähigkeiten kontinuierlich dokumentieren. Zusätzlich ist es 

hilfreich, den Druckverlust zu messen, am besten sogar zwischen 

den Konzentratstufen. 

 

Diese Daten sollten normalisiert werden, d.h. auf einen 

Standardzustand bezogen werden. So lässt sich beurteilen, ob die 

Änderung in der Leistung durch das UO-System oder geänderte 

Zulaufparameter verursacht wurde. 

 

Die Digitalisierung von Anlagendaten ist einer der Schwerpunkte und 

Herausforderungen in der modernen Wasserwirtschaft. Dabei geht es 

nicht nur um die Digitalisierung von Großanlagen, sondern auch um 

die von Mittel- und Kleinstanlagen. Das Sammeln von Anlagendaten 

in einer Cloud in Kombination mit einer Fernwartung ist auch für 

kleine Anlagen ökonomisch sinnvoll. Es dient der Prozessoptimierung 

und auch der Problemlösung – vorausgesetzt, dass die Daten auch 

ausgewertet werden. „Das ist häufig ein Schwachpunkt, denn in der 

Praxis, also im Betrieb der Wasseraufbereitungsanlage, werden in 

kurzer Zeit viele Daten gesammelt, aber es erfolgt meist keine 

Auswertung“, berichtet Lipnizki. 

 

Einfache Bewertung der Umkehrosmose mit neuer LANXESS-

Software 

 

Die neue Software PerforMem berechnet schnell und zuverlässig die 

aktuellen Anlagendaten und auch Labordaten im Verhältnis zu einem 

Referenzpunkt. Damit kann einfach festgestellt werden, ob die 

Leistung durch eine veränderte Zulaufzusammensetzung oder 

Fouling beeinträchtigt wird. Falls Letzteres auftritt, verursacht zum 

Beispiel durch Salzablagerung, können rechtzeitig 

Gegenmaßnahmen ergriffen werden, um die Anlage möglichst lange 

optimal fahren zu können. 
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Ausführliche Informationen zu den Produkten und Services von 

LANXESS für die Wasseraufbereitung bietet der Internetauftritt 

lpt.lanxess.de. 
 

 

LANXESS ist ein führender Spezialchemie-Konzern, der 2019 einen Umsatz von  

6,8 Milliarden Euro erzielte und aktuell rund 14.300 Mitarbeiter in 33 Ländern beschäftigt. 

Das Kerngeschäft von LANXESS bilden Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von 

chemischen Zwischenprodukten, Additiven, Spezialchemikalien und Kunststoffen. 

LANXESS ist Mitglied in den führenden Nachhaltigkeitsindizes Dow Jones Sustainability 

Index (DJSI World und Europe) und FTSE4Good. 

 

Köln,   25. März 2020 

kaw  (2020-00026) 

 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen 

Diese Mitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen einschließlich Annahmen, 

Erwartungen und Meinungen der Gesellschaft sowie der Wiedergabe von Annahmen 

und Meinungen Dritter. Verschiedene bekannte und unbekannte Risiken, Unsicherheiten 

und andere Faktoren können dazu führen, dass die Ergebnisse, die finanzielle Lage oder 

die wirtschaftliche Entwicklung von LANXESS AG erheblich von den hier ausdrücklich 

oder indirekt dargestellten Erwartungen abweicht. Die LANXESS AG übernimmt keine 

Gewähr dafür, dass die Annahmen, die diesen zukunftsgerichteten Aussagen zugrunde 

liegen, zutreffend sind und übernimmt keinerlei Verantwortung für die zukünftige 

Richtigkeit der in dieser Erklärung getroffenen Aussagen oder den tatsächlichen Eintritt 

der hier dargestellten zukünftigen Entwicklungen. Die LANXESS AG übernimmt keine 

Gewähr (weder direkt noch indirekt) für die hier genannten Informationen, Schätzungen, 

Zielerwartungen und Meinungen, und auf diese darf nicht vertraut werden. Die 

LANXESS AG übernimmt keine Verantwortung für etwaige Fehler, fehlende oder 

unrichtige Aussagen in dieser Mitteilung. Dementsprechend übernimmt auch kein 

Vertreter der LANXESS AG oder eines Konzernunternehmens oder eines ihrer 

jeweiligen Organe irgendeine Verantwortung, die aus der Verwendung dieses 

Dokuments direkt oder indirekt folgen könnte. 

 

Hinweise für die Redaktionen:  

Alle LANXESS Presse-Informationen sowie die dazugehörigen Fotos finden Sie unter 

http://presse.lanxess.de. Aktuelle Fotos vom Vorstand sowie weiteres Bildmaterial zu 

LANXESS stehen Ihnen zur Verfügung unter: http://fotos.lanxess.de. 

 

Weitere Informationen rund um die Chemie von LANXESS finden Sie in unserem 

Webmagazin unter http://webmagazin.lanxess.de. 

 

Folgen Sie uns auf Twitter, Facebook, Linkedin, Instagram und YouTube: 

http://www.twitter.com/lanxess_deu 

http://www.facebook.com/LANXESS 

http://www.linkedin.com/company/lanxess 

http://www.lpt.lanxess.de/
https://lanxess.com/de-DE/Presse/Presseinformationen
http://fotos.lanxess.de/
http://webmagazin.lanxess.de/
http://www.twitter.com/lanxess_deu
http://www.facebook.com/LANXESS
http://www.linkedin.com/company/lanxess
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http://instagram.com/lanxesskarriere 

http://www.youtube.com/lanxess 

 

 

Bild 
 

 
 

David Langhals, Systemmanager im Geschäftsbereich Liquid 

Purification Technologies bei LANXESS, demonstriert seinem 

Kollegen Giuliano Cannavó (rechts im Bild) Funktionen der neuen 

Normalisierungssoftware PerforMem. Mit dem von LANXESS 

entwickelten Programm können die Leistung einer 

Umkehrosmoseanlage bewertet und Störungen schnell identifiziert 

werden. Foto: LANXESS AG 
 

http://instagram.com/lanxesskarriere
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